
Die Reihe Agenda-21-Kino wird gefördert durch die Gemeinde Herrsching.

Wieviel Arbeit macht die Milchproduktion? 
Welche Probleme bereitet die „Vermaisung“? 

Wie sehen heimische Alternativen aus? 

Regisseur Erwin Mertl und Moderator Schorsch Planthaler besuchen  Landwirte, Gärtner, Imker, 
Bäcker und Direktvermarkter im Chiemgau und Rupertiwinkel: Visionäre und Wegbereiter, die von ihrer 

traditionellen und zugleich zukunftsorientierten Arbeitsweise berichten. 
Der Film zeigt die Schönheit und das Besondere unserer Heimat, macht aber auch deutlich, welche Auswirkungen 

Landwirtschaft und Konsumverhalten auf Umwelt, Kulturlandschaft und Lebensmittel haben.

Jeden dritten Dienstag im Monat gibt es im Herrschinger „Breitwand“ einen Film zum Thema Umwelt/Eine Welt,  
veranstaltet von AGENDA 21 Herrsching, Indienhilfe e.V. Herrsching und Kino Breitwand. 

Kontakt:  Arbeitskreis Eine Welt der AGENDA 21 Herrsching, Elisabeth Kreuz, c/o Indienhilfe e.V., 
Luitpoldstr. 20,  82211 Herrsching, T. 08152-1231, email@indienhilfe-herrsching.de, www.indienhilfe-herrsching.de

Eine lokale AGENDA21
für Herrsching

im KINO BREITWAND Herrsching
Luitpoldstr. 5 - 5 Min. vom S-Bahnhof Herrsching

Kartenreservierung empfehlenswert!  T. 08152-399610
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DIENSTAG · 17. OKTOBER   2017 ·   19.30 UHR 

AGENDA-21-KINO

Doku über Zukunftsfähigkeit unserer Landwirtschaft

Filmgespräch mit Leonhard Strasser
Agrarbündnis Berchtesgardner Land


